Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 


Röm. 14,8








Es muß doch mehr


als Sein und Atmen geben,


damit man sagen kann, 


wer einer ist.


Nur in der Welt,


das ist noch nicht das Leben.


Du bist auch Mensch nicht,


weil du lebst und bist.





"Ist" ein Gedanke, 


nur weil wir ihn denken?


Und die Idee - 


wer hat etwas davon,


daß wir im Kopf


ihr Sein und Werden schenken?


Sie ist zwar da,


jedoch sie lebt nicht schon!





Sie muß hinaus,


muß Fleisch und Antlitz zeigen,


daß jeder sieht


und hört und deutlich spürt,


daß den Gedanken


Form und Kraft zu eigen


und daß ein Weg


vom Kopf ins Leben führt.





Genau so wir:


Als die Idee der Christen


sind wir nicht da


und keinem bin ich not.


Ich kann vielleicht 


als Mensch ein Dasein fristen,


doch als ein Werkzeug Gottes


bin ich tot.





Ich war "dem Herrn"


als Hand und Mund erfunden


und lebe ihm allein 


und anders nicht.


Und bleibe ihm


im Sterben selbst verbunden:


Schon hier, einst ewig


Zeuge seines Lichts.
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